
Die Vorlagen werden mittels Blaupapier oder durch aufkleben der Vorlage mit einem Klebestift auf das Sperrholz 
(empfohlen wird Birkensperrholz) übertragen. Wir empfehlen eine Holzstärke von 4 mm. 
Alle Teile sind entsprechend der angegebenen Stückzahl aus Sperrholz sauber auszusägen und zu verschleifen. 
 
Ausrüsten eines Schwibbogens mit elektrischen Kerzen: 
Beim Ausrüsten mit elektrischen Kerzen muss man sich vor dem Bau einen Plan für das Verlegen der notwendigen Kabel 
machen. In der Regel werden die Kabel so verlegt, dass von einer Lampe ein Kabel zur Nächsten führt. Das Kabel muß für 
220V geeignet sein, sollte für die Verlegearbeiten aber nicht zu stark und zu unflexibel sein.  
 
Die häufigste Art dies ein wenig „unsichtbar“ zu machen, ist folgende Methode:  
In die Kante des Lichterbogens wird eine kleine Nut mit scharfem Messer eingeschnitten, gerade tief genug dass aus Kabel 
hineinpasst. Nach dem Zusammenlöten und Einlegen der Kabel wird über die Nut ein schmaler Furnierstreifen geleimt und 
die Kanten sauber verputzt.  
Bei allen Lichterbögen achtet man auf gute Standsicherheit. Die Füße müssen straf untergesetzt werden können. Man wird 
sie selten anleimen, da sich so der Lichterbogen über das Jahr besser aufbewahren lässt. 
 
Kleine Tips: 

 Hinter alle Lichterbögen kann man farbige Transparentpapiere kleben. Sie leuchten dann im Fenster besonders schön. 
Soll auch die Rückseite ansprechend aussehen, so trägt man den Lichterbogen in einem Arbeitsgang aus zwei 
Sperrholzplatten mit halber Dicke. Beide Platten werden nach dem Auftragen der Transparentpapiere 
zusammengeleimt. 

 Der Schwibbogen kann außerdem nach der Montage der Teile durch Malerei, Brandmalerei oder Lackieren verziert 
werden. Es können zur Verzierung auch nur einzelne Teile mit Beize oder ähnlichem behandelt werden. 

 
Doppelte Schwibbögen: 

 Dieser Schwibbogen eignet sich außerdem zum Bau als “Doppelter Schwibbogen”. Dabei müssen die Platten zweimal 
ausgesägt werden. Sie werden dann in einem Abstand von ca 5 cm auf eine Grundplatte (möglichst mit 4 mm Nuten) 
montiert.  

 Zwischen den beiden Platten kann eine Minilichterkette oder ähnliches für eine indirekt Beleuchtung und damit eine 
sehr reizvolle Stimmung sorgen.  

 Beim Zusammenbau werden in den Schwibbogen kleine Abstandhalter in der Breite des Abstandes der Platten 
geklebt, um eine gewisse Stabilität zu erreichen. Als Abschluss kann man die Außenkanten vorsichtig mit dünnem 
Balsaholz (lässt sich biegen) überleimen. 

 
Es gibt viele weiter Gestaltungsmöglichkeiten, welche der Kreativität des Erbauers überlassen sind.  
 
Als Kerzenhalter eignen sich am besten bereits geschlitzte Holztüllen (4 mm Schlitz). Dazu sind Blecheinsätze und 
Tropfteller notwendig, um ein Anbrennen des Holzes bei abgebrannter Kerze zu vermeiden . 
 
Alle benötigten Kaufteile (Kerzentüllen, Lichterketten usw.), sowie Sperrholz sind bei www.laubsaegen.de erhältlich! 
   
 
  Und nun wünschen wir viel Spaß! 
  Ihr www.laubsaegen.de Team 

 
 
Hinweis: 
Diese Bauanleitung ist Eigentum der www.laubsaegen.de und darf ohne deren Genehmigung nicht für kommerzielle 
Zwecke benutzt und vervielfältigt werden. Die Bauanleitung steht Privatnutzern für den Bau der Krippenanlage 
unentgeltlich zur Verfügung. 
 


